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Syrien: Resilienzstärkung im anhaltenden Krisenkontext 

in Ost-Aleppo

Die Situation

Zwölf Jahre nach Beginn des Bürgerkriegs sind 15,3

Millionen Menschen auf humanitäre Hilfe angewiesen. Die

Lebensbedingungen sind geprägt von Armut, Konflikt und

begrenztem Zugang zu Grundversorgung. Die

verheerenden Erdbeben im Februar 2023 haben die

Lebensbedingungen weiter verschlechtert. Inflation in

Kombination mit starken Preissteigerungen haben dazu

geführt, dass 97% der Bevölkerung unterhalb der

Armutsgrenze leben. 12,1 Millionen Menschen sind von

Nahrungsmittelunsicherheit betroffen; weitere 2,9 Millionen

Menschen drohen in Hunger abzugleiten. Ein Mangel an

nachhaltigem Zugang zu Nahrungsmitteln,

Gesundheitsversorgung, Bildung und Wohnraum hat die

Auswirkungen des Konflikts verschärft und Millionen von

Menschen in Arbeitslosigkeit und Armut getrieben.

Stromausfälle und -knappheit sowie Mangel an Treibstoff

für Heizung und Transport machen das selbstständige

Erwirtschaften einer Lebensgrundlage nahezu unmöglich.

Das Projekt

In den stark zerstörten Stadtgebieten Karm al Jazmaty, Karm al Tarrab, Dehret Awwad und Sakan Al Shababi

unterstützt das Projekt rund 19.000 besonders gefährdete Frauen, Kinder und Seniorinnen und Senioren und

leistet einen Beitrag zur Sicherung der Basisbedürfnisse und Reduzierung von Schutzrisiken. 4.300 Haushalte

erhalten Lebensmittel- und Hygienepakete und Haushaltsutensilien. 2.500 Haushalte werden durch

bedarfsorientierte Verteilungen dabei unterstützt sicher durch den Winter zu kommen. Als Schutzmaßnahme

nehmen 576 Frauen und Mädchen an einem Präventionsprogramm und 240 Kinder an einem

Kinderschutzprogramm und Förderunterricht teil. Rund 1.100 gefährdete Personen erhalten Zugang zu

gemeindebasierten Maßnahmen zur Senkung von Schutzrisiken. Um eine hohe Qualität und Kontinuität in der

Hilfe zu gewährleisten, nehmen Caritas Mitarbeitende an Weiterbildungen in den Bereichen Protection,

Mitarbeiterfürsorge, Teambuilding, Projektmanagement und Finanzadministration teil. Von den Leistungen

profitieren auch die Familien und das Umfeld der unterstützten Personen. Die Resilienz der lokalen Bevölkerung

wird gestärkt und das soziale Konfliktpotenzial in den Stadtvierteln verringert.
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